
Der Verein wurde am 1. Mai 1986 
vom damaligen Ortsvorsteher Franz 
Schaden und Herrn Walter Schörghuber 

gegründet. Letztgenannter wurde auch Grün-
dungsobmann. Unterstützt von einer Handvoll 
Aktiven, wurden erste Projekte angepackt und 
auch erfolgreich umgesetzt. So wurde zum 
Beispiel das Johannes-Marterl renoviert.

Sicher gab es auch Zeiten, in denen sich mancher 
dachte: „Die vom Dorferneuerungsverein werden 
schon werken“ und sich gemütlich zurück lehnte. 
Doch eine Bewegung wird immer von Idealisten 
getragen. Die Unterstützung und der Rückhalt 
durch die Ortsbewohner ist gegeben. Wird man 
dann vielleicht sogar persönlich zur Mitarbeit bei 
einem Projekt eingeladen, kann man sowieso 
nicht mehr „nein“ sagen.

Viel Mühe und Zeit wurden aufgebracht, um 
beispielsweise den Bade- und Feuerlöschteich 
zu errichten, die Kirchenstiege mit Kirchenberg 
neu anzulegen sowie das Wartehaus und den 
Kinderspielplatz zu errichten. Aber nicht nur für 
die großen Aktivitäten, auch für die kleineren und 
die Pflege all dieser Anlagen wurde und wird viel 
Engagement aufgebracht.

Diese Aktivitäten unseres Vereines brachten und 
bringen dem Dorf Gemeinschaft und Kulturleben. 
Ein optisch ansprechenderes Dorf ist Treffpunkt 
und bietet Aktivitäten und Weiterbildung.

Verschönerungs- und Dorferneuerungsverein Oberstrahlbach

Für ein lebenswertes Dorf 
„zusammenarbeiten“

Objekte müssen auch gepflegt werden – Streichen der Stiegengeländer, 2002
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Projekte 

1987:  Renovierung Johannes Marterl
1988:  Bepflanzung und Ausgestaltung 
 des Feuerlösch- und Badeteiches
1992:  Bepflanzung Friedhof
1992 – 1993: Neugestaltung der Kirchenstiege 

und des angrenzenden Hanges inkl. 
Bepflanzung und Parkplatzgestaltung

1994:  Sanierung des Gemeindehauses
1994 – 1996: Gestaltung und Errichtung 
 des Bus-Wartehäuschens
2000 – 2001: Spielplatzerrichtung

 Überdies wurden folgende kleinere Pro-
jekte, Aktionen, Veranstaltungen, Pflege- 
und Erhaltungsarbeiten durchgeführt 
(auch in Zusammenarbeit mit anderen 
Vereinen): Rätselwanderungen, Rad-

 wandertage, Sport- und Kulturausflüge, 
Blumen schmuck fürs Dorf, Kursangebote 
seitens der Dorfwerkstatt, Agapen in 
Zusammen arbeit mit der Pfarre, 
Nikolausfeier. 
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Chronik/Statistik des Vereins 

1986: Vereinsgründung 
Einzugsgebiet: ist der gesamte Ort  
Mitglieder: 55
1998: Beteiligung Hochrad-WM
1996 und 2000: Pfingstspektakel
2001: Strohpuppenfest

Der Vorstand:
Obmann: Johann PREISS
Obmann-Stv.: Anita EBNER, Margareta SALZER
Schriftführer: Hermine NEUNTEUFL
Schriftführer-Stv.: Claudia KOPPENSTEINER
Kassier: Franz MINIHOLD
Kassier-Stv.: Heidi VOGL und Eva SALZER
Kassaprüfer: Franz SCHADEN
Kassaprüfer-Stv.: Elisabeth WALDHÄUSL

Frühere Obleute:
Walter SCHÖRGHUBER (1986 – 1992)
Agnes SALZER (1992 – 1996)
Elisabeth WALDHÄUSL (1996 – 2000)Kirchenstiege nachher, 1993

Gestaltung des Spielplatzes, 2000

Kirchenstiege vorher, 1992

Kulturausflug ins Landesmuseum St. Pölten, 2004

Trampolin – das am meisten benutzte Spielgerät 

Im Frühling können es die Kinder, jedes 
Jahr wieder, nicht erwarten, bis das 
Trampolin aufgestellt wird: „wånn wird 
endlich des Trampolin aufg’stöt?“

Bei der Beurteilung der Wasserqualität 
des Badeteiches gab es immer wieder die 
unterschiedlichsten Meinungen: „den Teicht 
lossma aus – den Teicht lossma net aus“


